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Z)wraz>/ R/zw (1980) studierte Architektur an der
ETH Zürich und arbeitete bei Jean Nouvel
und OMA/Rem Koolhaas. Seit 2013 leitet er

zusammen mit Partner Radek Brunecky das

Architekturbüro Klosbrunecky in Zürich und
in Tschechien.

/oAwwzzw Rotz (1986) lebt und arbeitet als Illustra-
torin und Graphic Recording Artist in Leipzig.

Daniel Klos

Wer war Adolf Loos? Der Amerika-Fan
und (Wahl-)Wiener aus Mähren galr
schon als Traditionalist, Modernist, Vor-
läufer der Postmoderne und neuerdings

sogar als «Lifestyle-Guru». Seine Bauten,
Schriften, Frauen, Essgewohnheiten:
alles komplett durchanalysiert. Loos kann

man nicht neu erfinden. Ein kürzlich
entdeckter Brief an seine Freundin Bessie

könnte jedoch ein neues Bild zeichnen.

Auf das Jahr 1910 geschätzt, wird er nun
erstmals abgedruckt:

Afe'we /z'eAe ßeiize,

.Vi zzwAewgL, z'cA Az'w gzzZ wwgeAozwzwew zw

Ahz'ro. /faA zzwz/ AwzzAzg Ar « Azzr. Äwzzzw

ez'wer zr7 ro zwoz/zrw goA/ozz/eZ zoz'e z'cA. DocA

z'cA AzzA«? ez'weg'ww.z mZwzzw/z'oAe ewrz/i?cAzzwg

gozwwcA/v Ez'w Azz/a'zw'ztAt Az-z'te, zwr. Geyer-

Hwz/mow, Awr zwz> ezwew orzwwwAcAew ^zw/wA

gezezgZ, z/wi «Awzzr z/er AzrrAcAewyfwzz».

Ei Ar zzrw/r zzwz/ z/ocA zzerezwr er zw rzcA^wir
w//e e/ezwewZe, wwcA z/ewew zzwrer zwoz/erwer

zooAwew ozr/wwgr/

Wze z/wi, /rajA z/zz zzwz/ zoz/Ar AzTz/ez* re/zew?

t/wrz'ww/ Grone zzre/zzZeAzzzr Awww zwww

wzzcA zw zoorrew wzWerre/zrez'Aew. 5ze/z, z/er

wzz/ZwAa ezwe^rnzzz/e, zzowy'eg/z'cAezw orwzz-

zwewr Ae/fez'r/ Aez'wer Awww zAzr Awzzi zzozw wwcA-

AwzAwzz zzwrerrc/zezz/ew, Aez'w zzorAez^e/zew-

z/er zowrz/e rezwe zwwerew ic/zöZze zzerzwzzrew.

Dze^ewirer z/z'ewew wzzr z/er Ae/z'cArzzwg'

zzwz/ Ae/zz/Zzzwg', wz'e/zr z/er zzzrre/zzZzz5Ze//zzwg'.

Dzzr z/wcA Ar/wc/z, rez'we Zerrzzne Azerer

Aerr/z'e/ze wzziA/z'cAe zzAzr z/z'e iZzzz/r. Ezzr Awzzj-

Zzzryä/zrr ez'w zoeg z/zzre/z ^zzrZew, Ao/wwz/

Zre/z/ze — ez'w yêz'w wAgKAzz/fer zzAzrgwwg zzoi-

irAew z'wwew zzwz/ wzzrrew. Dzz irrei/?r z/wi

/wrzwewz/e rrez'Aew z/er rrrzzne AzzcA zzzw AzzcA

wA zzwz/J?wz/?A toz/www z/ze gv?zw zzz/z'cAAoz/

zzwz/ rzz/ze z/er Aez'zwr.

DocA z'zw zwwerew mowzTA zzwr z/z'e gröA-
re zzAerrzzreAzzw^": /Twzzzw ez'w rzzzzzw Azzr z/z'e-

re/Ae AöAe zzwz/ zwzzweAer z'Agwz" zzzz/^zweArerew

eAewew zzw^eorz/wer. Der Aezzrzge />w/wA

Aerrwwz/ wwzw/z'cA ez'wrr wzzr zzoez zzwwAAw'w-

gzgew Azzzzrerw, z/z'e wwrA zzwz/ wzzcA z/zzreA

^ereAz'cAre zzzwAzzzzrew oerAzzwz/ew zozzrz/ew.

ErgeAwz'r:/ez/er zz'wzwzer Awr z/z'e pzzrrewz/e

Ao'Ae, Aez'w rzzzzzw zoz'rz/ zzerreAzoewz/er. Der

grorre rww/ Afgwz* wzz/"zweArere eAewew

oerrez'/r; zzzzzwferA ez'w Arzzwwew, zoez'rer oAew

ez'w ö_^ewer Aerez'cA zzwz/ zzzoAztA z/er

rw/ow. Dz'e zowwzZ? zz'erew ez//e zwwZm'w/z'ew

oz/er Ae//er^zzte. /w erAerw rz'wz/ Ae^zzezwe

rz'tewAeAew oz'wgeAwzzZ, z/z'e z/ew A/z'oA zzwz/

z/wr /z'cAr wzzcA z'wwew /ewAew. A//er Aezoeg"//-

cAe zwoAz'/z'wz* Az'/z/er Az'wgegew ez'w/fez'er

poZpzzrrz' zzw rerre/w, /z'eg'ew, zzwz/ AocAerw.

Zzzrr, Azzr wor /ezzrr, z/zzr z'wwere_/ewrrer:

Ez'we geAez'wze ö^zzzwg" Aor z/ezw AwzzrAerrw

rz'cAr wzzfz/ew g'rorrew rww/. 5re// z/z'r wzzw

z/z'e z/wwze 00w Aezzre oor, ßerrz'e; zoz'e rz'e 00w

ez'wer ro/cAew zozzrre wzzr wzz/ez'we_/err^e-

re//reAw/r ryzwAr, zzzw z'zw reeArew wzzgewA/z'eA

_/ez'ez7z'eA zzz errcAez'wew/

A//er zw w//ezw Ar z/z'erer Awzzr — z/ewy'wAr-

Azzwz/errew zzzzw rrote — z'zw ^rzzwz/e ro

zwoz/erw, zoz'e zoz'r er Aezzre ArwzzeAew. Ao'wwre

zwww ro Aez zzwr Awzzew/ Oz/er zwzzrrre zwww/

/eA zoeAr, er /z'egr ww zwz'r, z/z'ere erAewwrwAre

zzwrerer gere/AeAw/r reAwe/Zrrzwog'/z'cA wwg"e-

z/ez'Aew zzz /wrrew...

/w grd'rrrezw rwrewz/rww^e,

z/ez'w A A. —

Ja was nun? War Loos, der Wiener Arne-
rika-Fan, etwa vielmehr ein «Ägypter»?

Pardon, ich gestehe: Der Brief ist frei er-
funden. Und doch: Das Haus der kre-
tischen Frau in Kairo gleicht den Loos sehen

Villen in Wien oder Prag in so vielen

typischen Punkten fast wie ein Ei dem an-
deren. Hat uns Loos etwa ein paar fremde

Eier ins Nestchen gelegt? Er liebte ja das

Einführen neuer Ideen in der ach so rück-

ständigen Heimat. Und wir, was machen

wir seither mit den komischen Eiern? Wir
brüten über ihnen, hegen und pflegen
sie, als wären sie uns nie fremd gewesen.
Dabei ist es gerade ihre Fremdheit, die

uns so bereichert.

Architektur ist: ein Kuckucksei legen!
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